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Politische Ebenen 

 EU-Ebene (beschließt und verwaltet Gesetze, die für mehrere Staaten gelten, z.B. 

gemeinsame Währung (Euro),…) 

 Bundesebene (beschließt und verwaltet Gesetze, die innerhalb eines ganzen Staats 

gelten, z.B. Trennung in Lokalen zwischen Raucher und Nichtraucherbereich, Schulpflicht 

9 Jahre,…). Zudem stellt der Staat Sozialleistungen bereit (Schulwesen, 

Gesundheitswesen, Beihilfen…) 

 Landesebene (beschließt und verwaltet Gesetze, die nur innerhalb eines Bundeslandes 

gelten, z.B. Jugendschutzgesetz => in Tirol darf man länger/nicht so lang ausgehen wie in 

anderen Bundesländern). Das Land gibt gewisse Aufgaben in den Bezirk (BH) ab. 

 Gemeindeebene (beschließt und verwaltet Gesetze, die nur innerhalb der Gemeinde 

gelten, z.B. Umbau Bahnhofshalle, neue Pflastersteine am Hauptplatz,…)  

 

 

Die Stadt Wien hat eine Sonderstellung, da sie sowohl Gemeinde, Bezirk, Stadt als auch 

Bundesland ist. Ebenso wie Städte mit eigenem Statut, die sowohl Gemeinde als auch Bezirk 

sind. (Bsp.: Innsbruck, Salzburg, Wels, Linz,…)

 

EU-Ebene

EU-
Kommissionspräsident

EU Ratspräsident

Europaparlament;

Europäische 
Kommmission

Bundesebene

Bundesregierung 
(Bundeskanzler + 

Minister)

Nationalrat 

(+Bundesrat)  

Landesebene

Landesregierung 
(Landeshauptmann + 

Landesräte)

Landtag

Gemeindeebene

Bürgermeister + 
Gemeindevorstand

Gemeinderat
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Die Gemeinde 

Die Gemeinde ist die kleinste Politische Einheit. Sie verwaltet sich selbst, d.h. sie darf selbst 

bestimmen, was in der Gemeinde passiert. Die Verwaltung der Gemeinde geht vom 

Gemeinderat aus. Dieser besteht aus ca. 10-45 Personen (je nach Größe der Gemeinde) und 

wird in Tirol alle 6 Jahre gewählt. Den Vorsitz im Gemeinderat hat der Bürgermeister. Dieser 

ist auch das Oberhaupt der Gemeinde. Der Gemeinderat kümmert sich bei seinen Sitzungen 

(diese sind öffentlich, d.h. jeder kann bei einer Sitzung zuschauen) um Themen wie 

 Straßenbau 

 Bau von Schulen, 

Wohnungen, Bädern, 

Sportanlagen 

 Gas-, Strom- und 

Wasserversorgung 

 Müllabfuhr 

 Kanalisation 

 Kindergärten 

 Feuerwehr/Vereine,…. 

Aufgaben des Bürgermeisters: 

 Er beruft den Gemeinderat ein und 

hat den Vorsitz im Gemeinderat. 

 Er eröffnet und schließt Sitzungen. 

 Er leitet Verhandlungen. 

 Er lässt über Anträge abstimmen. 

 Er stellt das Ergebnis der 

Abstimmungen fest. 

 Er ist bei wichtigen Veranstaltungen 

im Ort vertreten.

 

Gemeinden im Bezirk Kitzbühel  
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Gemeindelogos im Bezirk (Schulsprengel der PTS) 

    St. Johann         Waidring            Ellmau          Kirchdorf               Reith 

     

       Going         Aurach       Oberndorf            Kitzbühel Jochberg 

     

Der Bezirk 

Jedes Bundesland ist in Verwaltungsbezirke eingeteilt. 

Die Verwaltungsbehörde eines Bezirks ist die 

Bezirkshauptmannschaft (zuständig für alle Gemeinden 

im Bezirk). Der Bezirk ist eine Außenstelle des Landes. 

An der Spitze der Bezirkshauptmannschaft steht der 

Bezirkshauptmann. Die Bezirkshauptmannschaft ist 

zuständig für  

 Gesundheitswesen, Mindestsicherung, 

 Passausstellungen, Kirchenaustritte, 

 Gewerbeansuchen, Vereinsgründungen, 

 Straf-, Verkehrsabteilung,Waffenscheine,… 

Bezirke in Tirol 
 

 

 

  

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/8/8b/Wappen_at_st_johann_in_tirol.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/fb/Wappen_at_waidring.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c1/Wappen_at_ellmau.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/6/68/Wappen_at_kirchdorf_in_tirol.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/6/61/Wappen_Gemeinde_Reith_bei_Kitzb%C3%BChel.gif
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/6/6c/Wappen_at_going_am_wilden_kaiser.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/10/Wappen_at_aurach_bei_kitzbuehel.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/26/Wappen_at_oberndorf_in_tirol.png
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/0/0b/Wappen_at_kitzbuehel.png
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Das Land 

Für Entscheidungen innerhalb des gesamten Bundeslands ist der Landtag zuständig. Der 

Landtag ist wie der Gemeinderat, nur auf Landesebene. Man kann auch sagen: der Landtag ist 

das Parlament des Landes. Er ist nur für Landesgesetze zuständig (also nur Gesetze, die 

innerhalb des Bundeslands gelten). Der Landtag ist zuständig für: 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesregierung besteht aus Landeshauptmann (aktuell Günther Platter), 

Landeshauptmannstellvertreter und Landesräte. Jeder hat verschiedene Fachbereiche. 

Bundesländer in Österreich  

 

 

 

 

 

 

 

 Überwachung und Unterstützung 

der Gemeinden 

 Jagd und Fischerei 

 Tier- und Naturschutz  

 Heil- und Pflegeanstalten 

 Schulangelegenheiten 

 Rettungs- und Sanitätswesen 

 Bauwesen 

 Sport und Kultur… 

 
Landeshauptmann:  

Günther Platter 

Landtag 

Landesregierung 

Landeshauptstädte: 
Vorarlberg – Bregenz 
Tirol – Innsbruck 
Salzburg – Salzburg 
Kärnten – Klagenfurt 
Steiermark – Graz 
Oberösterreich – Linz 
Niederösterreich – St. Pölten 
Wien – Wien 
Burgenland - Eisenstadt 
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Der Bund (Staat) 

Während sich die Landesebene nur um ihr 
Bundesland kümmert, so werden auf 
Bundesebene Gesetze und Bestimmungen für 
ganz Österreich beschlossen. Die Politik auf 
Bundesebene findet im Parlament („weißes Haus 
von Österreich“) statt. Das Parlament hat 2 
Kammern: den Nationalrat und den Bundesrat. 
Im Nationalrat gibt es 183 Sitzplätze, die auf die 
Parteien aufgeteilt werden. Dieser Nationalrat 
wird für 5 Jahre gewählt. Hierfür gibt es einige 
Parteien, die man wählen kann. Bekommt eine 
Partei mehr Stimmen, so hat sie auch mehr von 
den 183 Mandaten (Abstimmungssitze) im Nationalrat als eine 
andere. Aus der Nationalratswahl gehen auch die Regierung 
und die Opposition hervor. Die Regierung  besteht aus 12-18 
Personen einer oder mehreren Parteien. Ist die Wahl vorbei und 
eine Partei hat mehr als 50% der Stimmen, so kann diese alleine 
die Regierung bilden. Hat keine Partei mehr als 50% der Stimmen, 
so müssen sich zwei oder mehrere Parteien (wenn sie zusammen 
mehr als 50% haben) zu einer Regierung zusammen schließen. Man spricht dann von einer Koalition. 
Aktuell besteht die Bundesregierung aus einer Koalition aus ÖVP und FPÖ. Die Regierungsparteien 
stellen den Bundeskanzler (aktuell Sebastian Kurz, ÖVP), den Vizekanzler (aktuell Heinz-Christian 
Strache, FPÖ) und die Minister. Die anderen Parteien, die nicht regieren, sind in der Opposition. Die 
Opposition hat die Aufgabe, die Regierung zu kontrollieren und andere politische Wege aufzuzeigen. 
 

Die Regierung bestimmt was gemacht wird, die Opposition kontrolliert, kritisiert und zeigt Alternativen auf. 

 
 

 

Zusammengefasst: Die eine, zwei oder mehr Parteien mit zusammen mehr als 50% der Stimmen, 
darf/dürfen die Regierung bilden. Sie dürfen also folgende Ämter mit Personen aus ihrer Partei 
besetzen: 

 Bundeskanzler   Vizekanzler und die   Minister.  

Die Regierung 

Die Regierung leitet, lenkt und beaufsichtigt die Politik nach innen und außen. Eine Landesregierung 

besteht in der Regel aus dem Landeshauptmann/-frau und den Landesräten, eine Bundesregierung 

besteht in der Regel aus einem Regierungschef (Kanzler) und mehreren Ministern mit jeweils eigenen 

Ministerien (gesamt ca. 12-18 Personen). Es gibt für alle wichtigen Bereiche ein eigenes Ministerium. 

Demnach gibt es den Gesundheitsminister, den Innenminister, den Außenminister, den 

Verkehrsminister, usw. Diese kümmern sich nur im ihren zuständigen Bereich. 

 

FPÖ + ÖVP                              Regierungsparteien 

                          SPÖ, PILZ, NEOS                      Opposition 
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Direkte Demokratie (Volk darf aktiv mitbestimmen) 

Zusätzlich zu den Entscheidungen der Regierung hat aber auch das Volk noch Einfluss auf die 

Bestimmungen. Dies geschieht bei einem der folgenden Dinge. 

 Wahlen: Bei den Wahlen können alle Bürger/-innen ihre Stimme abgeben. 

 Volksabstimmung: Das Volk entscheidet bei einer Sache (z.B. EU). An diese Entscheidung 

muss sich die Regierung halten. 

 Volksbefragung: Das Volk wird zu einer Sache befragt (z.B. Bundesheer). Die Regierung kann 

sich aber trotzdem noch für die andere Sichtweise entscheiden. 

 Volksbegehren: Wenn im Volk 100.000 Unterschriften gesammelt werden, muss dieses 

Thema im Nationalrat diskutiert werden.  

 Zusätzlich können sich Bürger/-innen auch mit Beschwerden, Demonstrationen oder 

Diskussionen einbringen oder selbst kandidieren oder Mitglieder einer Partei werden.  

Politisches System in Österreich zusammengefasst 

Das untere Bild zeigt das politische System in Österreich noch einmal zusammengefasst. Links, die 

kleinste politische Einheit, die Gemeindeebene. Die Gesetze macht dort der Gemeinderat. Es gibt noch 

eine Regierung in der Gemeinde, das ist der Gemeindevorstand. Den Vorsitz hat der Bürgermeister. 

Rechts daneben sieht man die Landesebene. Die Gesetze macht dort der Landtag. Es gibt noch eine 

Regierung in der Landesebene, die Landesregierung. Den Vorsitz hat der Landeshauptmann. Ganz 

rechts sieht man die 

Bundesebene. Hierbei sieht 

man die Gewaltenteilung 

zwischen Judikative 

(=Gerichte), Exekutive 

(=ausführende Gewalt) und 

Legislative (=gesetzgebende 

Gewalt) in den verschiedenen 

Farben. Bei der Bundesebene 

werden die Gesetze in 

Nationalrat und im Bundesrat 

diskutiert und beschlossen. 

Der Bundesrat setzt sich aus 

Personen von den verschiedenen Landtagen der Bundesländer zusammen. Somit können Personen 

aus der Landesebene auch bei Bundesgesetzen mitbestimmen. Aus dem Nationalrat geht die 

Regierung hervor. Die Regierung besteht aus Bundeskanzler, Vizekanzler und Minister. Zusätzlich gibt 

es noch den Bundespräsidenten, die ranghöchste Person in Österreich. Der BP ernennt/angelobt die 

Bundes- und Landesregierung, sowie die hohen Richter. 
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Der Bundespräsident 

Der Bundespräsident (aktuell Alexander Van der Bellen, davor Heinz Fischer) 
wird alle sechs Jahre gewählt und ist das Staatsoberhaupt der Republik 
Österreich. Die Wahl findet direkt durch das Volk statt. Er kann maximal 2 Mal 
gewählt werden (gesamt 12 Jahre) und darf nicht im Nationalrat, Bundesrat, 
Landtag oder Gemeinderat sein, sondern muss „neutral“ sein. Zu den 
Kernaufgaben des Bundespräsidenten gehören folgende Punkte: 

 Er vertritt Österreich gegenüber dem Ausland (Staatsbesuche, 
Empfang ausländischer Politiker).  

 Er ernennt den Bundeskanzlers und die weiteren Mitglieder der 
Bundesregierung. 

 Er beruft den Nationalrat zu Sitzungen ein. 

 Er ist der Oberbefehlshaber des Bundesheeres. 

 Er ernennt die höchsten Richter und Bundesbeamten in Österreich. 

 Er gelobt die Landeshauptleute an. 

 Er unterschreibt auf allen Bundesgesetzen. 

 Er kann den Nationalrat auflösen, den Bundeskanzler oder die Regierung des Amtes 
entheben. 

 Er kann Straftäter begnadigen und Gerichtsverfahren niederschlagen. 

Auf der offiziellen Seite des Bundespräsidenten (http://www.bundespraesident.at/) kann man seine 
genauen Tätigkeiten noch näher betrachten. 

In einer sogenannten Präsidentiellen Demokratie wie z.B. in USA oder Frankreich ist der Präsident 
gleichzeitig der Regierungschef. Parlamentarischen Republiken, wie z.B. in Österreich gibt es einen 
Präsidenten und einen eigenen Regierungschef (Bundeskanzler). 
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